
XRechnung

Um XRechnung verwenden zu können, müssen zunächst die Firmendaten hinterlegt werden.
Öffnen Sie dazu die Managementkonsole und wählen Sie links den Menüpunkt ZUGFeRD/ XRechnung.

Füllen Sie hier Ihre eigene Anschrift, die eigene Steuernummer und die eigene Umsatzsteuer ID aus.
Außerdem hinterlegen Sie Ihre Bankverbindung sowie Name Telefonnummer und E-Mail-Adresse einer 
zuständigen Kontaktpersonen.

Haben Sie das erledigt, klicken Sie unten auf Speichern.

Beenden Sie die Managementkonsole.



Das Erstellen von XRechnungen wird aktiviert, indem sie zur Kundenadresse die entsprechenden Daten 
hinterlegen.
Öffnen Sie den Adressenstamm und wählen Sie die entsprechende Adresse aus.

Wechseln Sie unten auf die Registerseite Debitor/Kreditor/Bankverbindung.

Dort hinterlegen Sie im Abschnitt XRechnung die Leitweg-ID, welche Ihnen vom Kunden mitgeteilt wird.
Außerdem hinterlegen Sie im Abschnitt Kreditor die Kreditor-Nummer. Das ist Ihre Kundennummer
bei diesem Auftraggeber.

Schließen Sie den Adressenstamm.

Damit sind die notwendigen Voraussetzungen erfüllt, um künftig Rechnungen an diese Adresse im 
XRechnungs-Format zu erzeugen.

XRechnung in TurboSHK wird von folgenden Programmfunktionen unterstützt:

- Rechnung aus Angebot/Aufmaß
- Rechnung aus Kleinauftrag
- Rechnung nach Angebot/Aufmaß aus Projekten
- Rechnung nach Aufmaß verdichtet aus Projekten
- Abschlag/Gutschrift aus Projekten
- Wartungsrechnungen



Wir zeigen jetzt beispielhaft die Erstellung einer Rechnung im Format XRechnung anhand eines Angebotes.

Dazu beginnen wir mit der Rechnungserstellung, indem wir eine Rechnungsnummer auswählen und
wie üblich fortfahren.

Am Ende dieses Vorgangs erscheint neben der Druckvorschau die Maske "[0502-08] XRechnung".

Unter Kontaktname, E-Mail-Adresse und Telefonnummer tragen Sie die entspechenden Daten des 
Auftraggebers ein (diese werden für künftige XRechnungen zur Leitweg-ID gespeichert).

Sollte es vom Auftraggeber gewünscht sein, weitere Dateien zu übertragen (Bauprotokolle o.ä.),
dann können Sie hier diese über Dateianhang hinzufügen zur XRechnung hinzufügen.
Klicken Sie abschließend auf Weiter.



Es wird nun die Installationsdatei erzeugt und dabei eine Konformitätsprüfung durchgeführt.
Das Ergebnis wird im Prüfbericht dargestellt und eventuelle Fehler werden ausgewiesen:

Sie können sich die XRechnung anzeigen lassen. 
Klicken Sie dazu auf XRechnung anzeigen.



In der sich öffnenden Ansicht sehen Sie alle Informationen, welche die XRechnung enthält.
Die verschiedenen Bestandteile sind dabei in die Abschnitte
- Übersicht
- Details
- Zusätze
- Anlagen
unterteilt:



Je nachdem, wie diese X Rechnung zum Auftraggeber übertragen werden soll, fahren Sie hier fort:

Variante 1: die Rechnung ist in ein Portal des Auftraggebers hochzuladen.
Melden Sie sich dazu in diesem Portal an und folgen Sie den dort hinterlegten Anweisungen.

Wenn Sie die XRechnung per Drag&Drop in das Portal ziehen können, klicken Sie hier auf
"XRechnung-Datei anzeigen": es öffnet sich der Windows Explorer und die XRechnungs- Datei ist 
bereits ausgewählt:



Wenn Sie statt Drag&Drop einen Datei öffnen Dialog erhalten, klicken Sie auf
XRechnung Dateiname in die Zwischenablage und fügen Sie diesen über STRG+V dort ein.

Variante 2: die XRechnung soll per E-Mail verschickt werden 
Klicken Sie dazu auf X Rechnung per E-Mail, dann öffnet sich das E-Mail-Programm mit dieser 
Datei als Anhang. Verschicken Sie diese Mail wie üblich.

Damit ist die Erstellung der XRechnung beendet.


